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eiger und Herold, nebsi Sonn- 
ou und Acker- und Gartenham 
ig, sowie werthvolle Grotisprämie 
; ouso«3ahlung, nur 82.00 pro 

nag, den 22. August 1902. 
.—W——-- 

eitle Briefe, corresl enden-en, 
entringen u. I. v. runs nnd 

Mäus- i H n e - ueqer u. eto 
805 is 2 Str. 

Genus Island, Rei. 
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J 

« 

Monats-or Peter Böh von Ro- 
in der radi. 

Ringling’s großer ICirkus wird 
o. September nach Grund Island 
« kn. 

Frau Chris. Lohmann von Stur- 
, Südoakoto, kam lehre Woche hier- 

zu Besuch. 
—- Henry Vorrenbach kehrte Sonn- 

Olbend von feiner Vergnügungsreise 
Salt Lake cin zurück. 

—- Auguft Beberniß ern Plsrte hat 
eine aroße neue Scheu-re gebaut, zur 

terbrrngung des großen Erntesegens. 
— He. Fred Roby erkrankte lehre 
che plötzlich sehr schwer und brachte 

n ihn nach dem St. Franeis Hospii 
ot. 

— Thierorzr Dr. C. S. Eis-ni, Gra- 
irrer des Chieogo Colleqe. folgt Nasen 

og over Nachr. Ofsice in Leimmasse 
potheke. j 50—1 

L 

jjjt —- Jnt Soldatenheun stard lehte Wo- 
se E. C. Miser int Alter non 00 Jah- 
ren. Er war in 1895 den« Hairdurh 
aus hierher irre heim gekommen. 

— Wenn Jhr Mödel zu Engrosprei- 
senle haden wünscht, sprecht var dei 

cosiello’s. Er hat edensalls eine seine 
suswahl von Kinderwagen zu Engrodi 

eisen. 
— »Ein guter Tropfen-· ist jederzeit 

"u haden vorn Venry Knipphals in John 
aad’s Salom. Edensalls giesse 

ort alltäglich einen vorzüglichen Dap- 
fsispen Lunch. It « « 

—- Billiges Deut-Bd Tannen srisches 
u sur QUJO pra Tanne. Ksuser tnuß 

ldfl holen. Näheres dei Detles Peters, 
ea. Sie-ers Plas, Its Meilen südlich 

n Grund Jsland. 

kWenn er nicht populär war’, wenn er nicht 
t, an den Leuten deliedt wär’, warum lasen 

dann die Vandlen «Wir haden etwas era- 
i de so yet als der Madison Medicine a.’s 

spart ountain Thee.« Denkt darüber nach- 
w. a. ro. BuchheiL 

« 

—- Nur die desten Whiskiei Liqusre, 
ine und cigarren qiedt es in der 

irthschast vom »Johann holz,« wo 

»dann Knipphals Bartender ist« Jer- 
ijTner das »Beste« Bier, nämlich «Dick 

ros.« 

; — Frau Saphir Brandt kam am 

autstag Idend mit ihren Kindern von 

maha hierher zu Besuch del Eltern, 
« 

eschwisiern und Freunden uad urn sich 
zweijähriser Idwesenheit Orand 

sland ’ntal wieder anzusehen. Sie 
leidt etwa zwei Wachen lans hier. r 
— Claus Sothntann und sm. 

sk· eier sind seit lehter Wache Strahwitts 
et und waren wir zuerst geneigt sie zu 

« vern, doch haden wir unsere Mei- 
ng geändert, denn es scheint, daß sie 

prächtig atnilsiren während der Id- 
enheit ihrer besseren Däliten in Inf- 

« la Epuntzs Wir werden nicht verseh- 
arnen dei ihrer Zurückkunst 

n den Thaten ihrer Männer zu unter- 

»» 
ten und dann dreimal Wehe ihnent 

id-
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Ist-I ssau tust stritt set-Ie- pssts lo 
pplskumnem da jedes ON dn stoakdm nicht 

s n Maus-. Lukan? ist etme blin- odn Evas-nu- 
Imnkhm und am ie m Indien« müht Ihr um«- 

pnhamel nehme-L Voll-I ten-mitn- Iousv »u- 

mmm und wirkt direkt cui das slsu usw die Wu- 
t c buM e. Volks Island-tut ist keine Das-sol- 
»Im-L u umch- inthdna von em- Iek bmsa 
e mein kam-u senkt-ask und M ein Junius- 

Ste beilthl aus den but des-m- han«-, 
udm Ittl des befu- dlummmuagsmtmlm I. «- 

am du Cäletstvsetstsche wisses. tm deute-um« 
ins-s In Hasel besinnt-»He M ts, was sola- 
ollc Culmi- beidet heil-In sen Ramm- du- 

kahl Eus- Feoquistr amios schicken- 
Åh C b c I tue I- C o» Eis-m ., tatest-. O. scr- 
2 on csea roth-Ins, Preis UU 
sp 

’s III-Mk- IQIOI II »du Mo- 
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Hamw Pakt 
wos- Ieu Io. Gerte-sey 

schienan die Former sind faust- 
eingeladen, schon am Morgen u 

en nnd sich its syst-ists Ists i 
guten Glas Vier die großartig- 

The Musik«-stumpf nach Im- 
svokstclluus Tons-it und Ball. 
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Satsaparilla IN 
Pchers u. Nierenpilleu Jsgmkks 
s. ne Wohtbesinden. 
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Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsvoll 

Ä. W. BUOHIIEIT, 
Apotheket. 

Lf1 —- 
—- 
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— Frau Gustav Menck reiste am 

Samstag nach Ashton zu Besuch. 
—- Vefeellt Cuq eteee Kiste 

Dick pros. Immer bei J. J. 
Klinge. 

—- Vere it nicht, Sondermann I 
kompletes ibbellager zu besichtigen, ehe 
Jbr Eure Einkäuse macht. 

— Frau Owens nebst Kindern kehrte 
Samstag Abend oon einer Besuchsreise 
nach West Point hierher zurück. 

— Am Samstag Abend fand aus 
Fred Sühlien’s Form ein Tanzoergnüs 
gen statt, wobei sich Alle bestens-annim- 
ten- 

— Bei der Arbeit oerungliickte Al-. 
bert Gilbert, indem er sich mit einem 
Beil in den rechten Fuß hieb. Er wur- 

de nach Lincoin gebracht. 
— Guten Freilumth dabei 

das tamote Dick Heu-. Bier 
findet Ihr bei J. J. Kling-, 
li( nördl. Loeuit Straße. 

—- Kceiner Profit und schneller Um-« 
sah ist unser Motiv; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

Upperman äLeiser. 
— JCIIIOIU holt Eulen Time- 

Whiskey in der »Mint«, wo Jhr am 

besten bedient werdet. Wdiskeh von 

b1.50 anhört-, Wein von 81.00 aus- 
wsrts per Gallane. 

— Mit der Melonenernte ist ei dieses 
Jahr nichts und wird es in hiesiger Ge- 
gend nur wenige Cremplare dieser köst- 
lichen Früchte geben. Es war zu kühl 
nnd naß in diese-i Jahre. 

— Lan ist der heinrith ja, aber ge- 
miithlich isi er noch viel mehr, deshalb 
geht auch Jeder nach John Woods Plan, 
unt dort ein Gläschen Bier zu trinken, 
da es daselbst iatnos schmeckt. 

— Eine Unzahl Stücke Maschinerie 
wurden in lehter Zeit aus den Union 
Paeisie Werkstätten in North Platte 
fortgenommen und in den hiesigen Werk- 
stätten aufgestellt Es sparen zwei Car- 
iadungen 

—- Thierarzt Dr. Richard Edbitt hat 
sich entschlossen, sich hier in Grand Js- 
land zu etabliren und seine Oisire in 

BuchheiW Apotheke aufgeschlagen Für 
Näheres verspeisen wir auf die an ande- 
rer Stelle erscheinende Inn-nee. 

— Zahnarzt inth hat seine Ossire 
letzt nath dem hunnnelgebäude über 
cucker it Farnsivorths Apotheke oerlegt 
nnd ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis sahn- 
iirztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen- 

—— Konkurrenz ist völlig ausgeschlaf- 
sen bei Sondermann’s Möbel-F da Ilse- 
direkt oan den Fabriken in rohen 
Quantitäten zu allerniedrigsten Breiten 
gekauft wird und dabei an die Trans- 
portkosten die niedrigsien nd Macht 
Eure Einkbuie deshalb bei Sondertnann 
ek co. Denn Jhr Geld sparen wallt. « 

—- John Kuhlsen’s Klage iüt Os» 
500 Schadeuersas isi lebte Woche irn 
Distriktgerichi anhangig gemacht vor- 
den. Es ist dies wegen Ueber-schwenk- 
nneng seines Basements ain 4. und 17. 

Juli. Die Stadt Plattsrnauth hat eine 

ganze Anzahl solcher Schadenersayklagen 
am halse, wie wir an anderer Stelle de- 
richten. 

Zu vertan-sent 
390 Ack. Form, keine Gebäude» »on 
160 Ack. Farin, gsite Gebäude. 13500 
so Ack. Faun, gute Gebäude. .. .819 
40 Ack. Faun, gute Gedäude...81600 
40 Ack. Farin, gute Ged. (Jsland) II 1000 

Zwei 40 Ack. Fauna, keine Geb« ·81200 
D i ll es H u ston, Land Agentem 

es 51 Grund Island, Neh. 

—- Jndent man große Quantitäten 
Waaren aus einmal silr Baar- kaust, er- 

hält man sie anerkanntermaßen zu den 

niedrigsien Preisen. Sondermann macht 
seine Einklufe der einzelnen Artikel stets 
carladungsetse direkt oon den Fabriken, 
kaust also am Billigsien und kann folg- 
lich siedet billiger verkaufen als Andere. 
Ferner-, indem er dei der Carcadung sanft, at er billigere Frachtraten up 
kann Iiger oercaiiien als sogar Ce- 
ichtite im Osten, d. h. wenn san die 
Lokais zu deren Preises hinzurech- 
net die san anderen Sei ite- oder 
sei-Updated depchlt se en mus- 
Ias diesem Its-de ist es Baader-mein 
« ca. esea I its goes-z ietz- cefaäimces interessiert-Ida t 
site Mit IW w« u, BRAUNs 

—- Ick sitt-erst geht sum Theo. 
Sothmenn. 

—- Moniag kehrte Frau Richard Kü- 
sier non ihrer Befuchsreise nach AihfonH 
hierher zurück. 

—- Einen guten Bisses Luneh soviel 
ein frisches Glas Bier sindet Jhr stetsl 
bei hons und Franz. 

—- Dr. W. V. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueher Tucker el- Farnsrporth’s Apotheke, 
Zimmer 1. u. 2. Telephon 95 und 18. 

g- Wie tpir hören, stottete der Klop- 
persiorrh im Heim von Hermnn Niemoth 
einen Besuch ab und hinterließ einen 
jungen Sohn- 

— Frau Ho. Poustian und Fri. 
Avele Stuhr kamen am Sonntag oon 

Denver hierher zu Besuch der Sieoers 
und Thiessen Familien 

Machtoas Feuer des Lebens beständiger 
lühen. Erneuerhdie goldenen, fröhlichen 
oge der Ju end- Tsas isi’g, was Rocky 

Mouniain «hee thut. 35 ists. A. W. 
Buchhem 

—- Bei unserem Seh-vagen Chrisi 
Mangelien, kehrte orn Dienstag Vogel 
Adel-or ein und überhrachte einen strom- 
men Jungen, zu mlcky frohem Ereigniß 
wir bestens qratulirem 

— Am Sonntag hatte unser Maler 
Johannes Groulu mit seinem Fuhrwerk 
ein-»Runaway,« das einen demolirten 

sagen und Geschirr Ierurlachte, auch 
wurde Dannei etwas zerschunden- 

— Die Familien von Frih Rath 
Richard Oöhrinq, J. Leschinsky, Paul 
Weindold, Fred Keinem Louig Beit, 
Chai. dolmann und Q. R. Riemann 
hielten am Sonntag dei den neun Brill- 
ken ein Pirnie ad. 

— Versäumt nicht, Euren Bedarf an 

Whiskrh Wein, Brondy, Ritters oder 
Lümmel für die Ernte in der »Mint« 
bei Julius Glindel zu holen. Jhr sin- 
det dort Alles in bester Qualität zu nie- 

drigen Preisen. Ihisky von cUso aus- 
wärts dis zum allerseinsten. 

—- Es ist Hen. Bartendach gelungen 
einen Contrakt abzuschließen, gemäß wel- 
chem er sür seine Bühne die im Dezem- 
ber stattfindende Ausführung von Mark 
Twain’s, des berühmten amerikanischen 
Dumotistem Lustspiel «Pu(ld’nliscd 
Wüten-« sicherte, zu welcher Errungen- 
schaft die Leitung des Opernhauses sowie 
auch das Theaterpudlikum Grand Js- 
lands sich beglückwünschen kann. 

cui schrecklicher Zustand. 
Der arme Mensch, welchem die Galle 
in’s Blut übergeht, ist in einem bedau- 
ernswerthen Zustand. here Frank Bar- 
knecht« Vernu, Wis» schreibt darüber: 
»Mein Sohn, süni Jahre alt, hatte die 
Gelt-sucht so stark, daß er geld wie eine 
Titrone war· Ein aar Flaschen Far- 
nki Ilpenkräuter lutdeleber heilten 
ihn.« —- Der Blutdeleder isi die rechte 
Medi in sur Les-erleiden Man sindet 
ihn je sch nicht ln Ilpatheken, da er nur 

von speciellen Lakelsslgenten zu haben 
ist. Um nä ere Auskunft wende man 

sich an den lgentdllmer, Dr. Peter 
Iahrney, III-US S. hoyne soe» 
ekte---- L 
I7IDIII. r 

— Qualität ist der Vater des Ver- 
trauen-. Wir haben uns dag Vertrauen 
unserer Kundschast erworben, indem wir 
ihnen Waaren verkausten, die bezüglich 
der Qualität obenan standen. Wir zie- 
hen dei Weitem vor, gute Werthe zu ge- 
den und die Kundschait an unseren La- 
den aus diese Art und Weise zu haften, 
ais sie mit niedrigen Preisen anrulocken 
und ihnen dann unzuveriiissige Waaren 
anzuhän en. Das Losungswort dieses 
Ladensi : Qualität. Qualität erzeugt 
Vertrauen und Vertrauen ist die Grund- 
lage des Geschäfts. Habt Ihr schon 
unsere garantirten Schuhe versucht«- 
Vetters Ein-Preis Kleider-handlung. 

Große Gruie......... 
Z Großes Yaniiconto 

enn immer Jhr EureFarm- 
produkte verkauft, dringt 

: Eueruberslüsstgei Geld nach dieser ; 
; sank Euer Erspartes wird hier s 

sicher verwahrt bis Jhr I abhalt, 
; und außerdem Zinsen erlaubt. 

Money Drdera ausgestellt zum — 

I sesteupreis voa se und aufwärts. Z 
J Versuche dieselben. 

cause-coursan sen-( 
Cis-net las-nei. sie-. 

I. f. OLAYTOI Iris-esse 
I. I. Ia III-ou ans-r 

s. s; Stummen-. 

Ueileulsiches Picuic 
im Sandkrog 

am sonntag, den 24. guguw 
« aller Art sür Vergnugungen Jung und Alt- 

Conzert u. Tanz Nachmittags u. Abends. 

Abends großes Feuern-ert. 

Alle sind sreundlichft eingeladen- 
PkllLlPk sANDERs. 

Eigenthümer. 

— Bei W. D. Becker kehrte der 
Klapperstorch ein und drachte einen ge- 
sunden Jungen. 

—- Dr. Osear H. Mayer, der deutsche 

Fahnargh mit Dr. H. C. Miller im 
ndependent Gebäude. 
— Vergeßt nicht, daß es dei Scheel 

ä Kunze (sriiherem Reichs Saloon) je- 
den Vormittag vorzüglichen Lunch giebt. 

— Es ist wirklich wunderbar, was 
die Bäume dieses Jahr für ein Wachs- 
thum gemacht haben. Das zeigt was 
das Wetter zu thun vermag· 

—- Am Sonntag hatte Frau J- 
Stauß ihren Geburtstag, welcher jedoch 
erst gestern gefeiert wurde, da Sonntag 
wegen dem Erntesest in Darinko keine 
Zeit dazu war- 

Da ift ein chntes Mädchen in einein chtcken 
Dut, —- Tort ein netteres Mädchen in einem 
netteren Hut, — Aber das hübschefte « tad: 
chen das ich icmals sah, —Jst das Mä chen, 
das Nocky Ucoiintain Ihee nahm. Il. W. 
Vuchhein 

— Kürzlich kehrte der Klapperstorch 
dei Henry Frahm ein, und brachte ein 
munteres Mädel. Es wurde uns ver- 

spätet mitgetheilt, so daß wir die Nach- 
richt in letzter Nummer nicht mehr drin- 
gen konnten. 

— Venry Rohweder hat seine Form 
auf dem Eiland verkauft an Dill se 
Huston und wird infolgedessen im kom- 
menden Winter nach der von ihm kürz- 
lich gekauften Nöhling Farm am Prai- 
rie Creek verziehen. 

— Am Freitag trat August Baumann 
in der Postoifice seine Arbeit wieder an, 
nachdem er 14 Tage Ferien gehabt. 
Jeht ist Theodor Böhin abwesend und 
reiste er mit seiner Familie nach hardy, 
um die Familie seiner Frau zu besuchen. 

— Lehten Samstag Morgen starb im 
Jerenasyt zu hastings infolge Nerven- 
fieber berssetwa 26 Jahre alte Karl 
Möge-h Sohn oon Hans Krügey bei 
Ubbott. Das Begräbniß sand hier am 

Sonntag Nachmittag statt, von Son- 
dermann’s Etablissement ans. Wir 
sprechen der Familie unser Beiieid aus. 

—- Uniere Drescher berichten, daß sie 
fest beim Haferdreschen die schönsten 
Rothhäute werden, insolge des vielen 
Restes. Jhre Haut wird roth, die Klei- 
der werden ritt-, die Haare werden roth, 
ihre Seelen werden roth — hoffentlich 
nicht blutditrstig. Freund Wm. Wil- 
helmi, der das 22sie Jahr beim Dreschen 
ist« hat jedoch einen Vortheii bei der Ge- 
schichte. Sein Bart kann nicht roth 
nur-dor- .— does iss is fest-Ins 

PiauoIYVZegatuQ 
Wenn Jhr ein vorzügliches Piano zu 

haben wünscht, eins welches ein erfahre- 
ner Händler sich verpflichtet für eine 
Reihe von Jahren umsonst in gutem Zu- 
stande zu erhalten, dann wird es sich be- 
zahlen bei S. B. Reynard vorzusprechen, 
der während der letzten 20 Jahre Pianos 
in Grund Jsland verkauft und über die 
hülfte der hier im Gebrauch befindlichen 
Pianos geliefert hat. Kauft kein Instru- 
ment bis Jhr die Preise und Bedingungen 
an diesen guverlässigen Pianos geprüft 
habt. Lager mit Windoiph s- Cvrds. 

— Jn der Nacht von Freitag auf 
Samstag hatten wir eine Feuersbrunst 
in West Lawn und siel derselben das 
große schöne Wohnhaus von Dr. P. L. 
Moore zum Opfer. Es war dies das 
Backsteingebäudg weiches Or. W. E Thompson früher bewohnte. Dasfe e 

war von Chas. Scarsf während bers 
»Buhm.zeit«gebaut, doch nachher dass 
Eigenthum von Thompsom der es ieduih 
letztes Jahr oder da herum on Dr. 
Moore verkaufte. Der Doktor war 

Abends damit beschäftigt, auf einem 
Ofen im Vasement eine Salbe zu berei- 
ten; dann machte er einen Besuch bei 
einem Patienten und begab sich bei seiner 
Nachhausekunft zur Ruhe. Dies war 

um etwa zll Uhr. Einige Stunden 
später erwachte er und war das ganze 
haus voll Rauch. Der Alarm wurde 
gegeben und die Feuerwehr erschien, doch 
konnte wegen Wasser-mangels nichts ge- 
than werden. Von dein Inhalt des 
haufes wurde ein Piano und einige an- 

dere Sachen gerettet, das Meiste ver- 
brannte sedoch. Der Inhalt ist fiir 
81000 versichert, das haus fiir 84,Lbo. 
iDas Haus hiltte größtentheils gerettet 
werden können, wenn es in der Nähe 
der Wasserlettung gewesen wäre, doch 

Ida in West Lawn kein Wasser ist, lliit 
Isich Feuer schlecht bekämpfen. Uebri- 
sgeus ers-neu sie uin plus-sm, sah-u- 
nsere chewlfche Feuersprihe, die doch 
für solche sslle von unberechenbarern 
Nu n wire, nicht in Ordnung gehalten .»1.Isrsssisdesstlch enViss 

wo M ·’-«&#39;"- 

GLOVER’8 
cORNER. 

Ylefr Ideal Gittlkctttf’7plcttz. 

Unser neuer Balken ist nahezu vollendet! 

Nö sie Woche et en wir unseie neue Auswahl von z g 

Mägtglm Anziigem Skirts 
Damen Golf Glis-W, Schnei- 

dergesteppt, Glaser Preis 1 .50 
Damen Golf Stirts mit Flounce und 

sch d I 

fü ürnet etmäßfg gestepp, Ul 75 
Schmutze meteerisicte Untekröcke für 

Damen, gefüllte Näthe, Szöll gefal- 
belte Flounce, mit kleinen 
Rüschen ..... ........ 1 000 

Damen Golf Skikts mit H2 ()0 Flounce, gesieppt.. 
Golf Skitts für Damen mit Flounce, 

geffepnptn das Stück zu 2 50 Unk. ............. . 

Schmutze mercetisirte Unterröcke für Das 
men, gefüllte Nächt, lozöll Flouace, 

Fä? LET« .«««.««.«·.". .««.«k"«««?«."· 1.25 
Neue Outings nnd fließigc Waaren. 

1 säc- Inn 2 Axt-« M- -..- 
« IsIss III-, VIUII III-I ls — 

Islks 

ßige Stoff-, geeignet für Frauen- und 
Kindetkteidek, ebenfalls Dreßing 
Sacqneg usw Glut-MS Preis, 83c pro York-» .. 

Fancy Waistingg, hübscher Even-Ef- 
fekt mit fancy Streifen, pro 15c Yard .................. , 

« unu- psuuug Heu-leu, m qullsllicll 
Streifen sowie kannt, gewöhnlich 
verkauft zu 10 Centd die Yard, Glo- 
vek’s Preis istjeht nur pro 81c Yard. .................... 3 

5036ll. Flanelle in einfachen Farben ac- 
eignet für Waists, Glover’s 50c Preis, Yakd .............. 

Handschuhe fur Erntcarbectcr 
In GHH lu. ....--.».ll ?- -. a .-J. ..c 
v- »-7 uns-sug- uoad qui-U- 

fchuhtz Glovek s Preisu pro Paar o Vati·»ph7uyc,qu USE-nun Usllllchh c 

Fingerfpttzen mit Leder besetzt 10 
Lederhandschuhe zu Läc, 50·, 7se und 81.00 und zwar eine Menge davon. 

Unterlleiduug fund Strümfife 
Jn diefer Brauche sind wir vorbereitet, Euch bessere Werthe zu zeigen als 

je zuvor und wir haben Kisten über Kisten davon. 

Paßt auf für unseren neuen Katalog; er wird in ungefähr 
14 Tagen fertig fein. Andere leitende Kaufleute haben uns gehol- 
fen dieses nützliche Buch herauszugeben. 

il. il. SWIER co. 
Briefbeftellungen am selben Tag erledigt wie empfangen. 

cranei Island. - - - Uekrgsktzz 
Igåt E-sk..??i8-b.efte Zkkpy 

fitr die Konstruktion Eurer 

..Permanenten Seitenwege.. 
Alle Arbeiten bitter Art werden von mir zu bester Zufriedenheit besorgt 

und zwar mit den berühmten Hastjitgs Pstsstckssicchn der Firma 
Polenste, Schellak es- Co. Auch Arbeiten in Stein werden bestens ausgeführt 

wM. AGREE-FIED- 
« 

— »O Ein guter Zimmermann 
; 

beklagt sich niemals über sein Handwerks- 
zeug; am allerwenigsten wenn er dasselbe 
von Hehnke ä Co. kauft. Auf Alles was 
man dort lauft kann man sich verlassen- 
Eine volle Auswahl von Werkzeugen für 
allerlei Handwerker, ebenso Eiienwaaren zu 
niedrigsten Preisen. Beste Werthe für das 
Geld die man irgendwo erhalten kann. 

EntichiedeneBargains in jedem Departe- 
ment dieses Lebens und nichts wird fälsch- 

2 lich dargestellt. 

; 
; 

E 

----.-..---·«------«··----«.«---·«-·-·--s-«----·«--·. 

Umzugs Verkauf 
2096 ab tmm ganzen Latier 

W. H. Blatt hat aus-verkauft Ich emmrb Mo lsirliiiude worin sich 
die Buchhandlung besand. siehe um, um Miethring »in sinnen Eine 
Herabsetzung von 20 Brote-m um llmzugglosten rn verhüten Tag Pu- 
blikum erwartete es, aber es nimmt mehrere ane die Nachricht, was der 
Verkauf wirklich sein wirb, zu verbreiten. Tite Herabsetzung ist an dem 
ganzen Lager von Juwelen, Taschen- sowie Also-wahrem Sterling u. plat- 
tirte Silberwaaren, Diamanten, geschlissem Gläser usw. Verkauf he- 
glnm Samstag t6. August und endet mit dem mitzus- 
15. Scplcmbct. Bei Feststellung dieser Reduktion wurde Alles über- 
seyen außer ver upatsaasn fee mussctt sofort hinweg. Hteye vor, 
daß der Verlauf die Sachen wegräutnt und iicht der Eipreßniann Dies 
ist eine ausgezeichnete Gelegenheit sich gute, zuverlässige Waaren zu sichern. 
Dieses Lager ist das auserlesenste nnd am besten gehaltene in Grund XS 
lnnd Es ist stets frisch, rein und neu Uns sere Preise sind stabsl und 
infolgedessen ist eine Reduktion von 20 Prozent ein schwexeg Opfer unse- 
reiseitö. Wegen der Echiheit der Bargainö werden die Kunden gewiß ih- 
ren eigenen Augen trauen können, auch tvenn man außer Acht ließe, daß 
sie von einem Laden mit solch« unantastbakein Ruf osseeirt werden. 

sst «e t. 1 ER Wudseni llsålzeååmte AUGUST MIDY , tzlåxjkgßkeinte 
Rats dem Unwes- uet derselben seite, 4 Thüren westl. 
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